
Rathaus geschlossen

In der Zeit vom 11.08.2025 bis einschließlich 22.08.2025 bleibt das 
Rathaus der Gemeinde Fleischwangen geschlossen.
Am Donnerstag, den 14. und 21. August hat das Rathaus 
geöffnet.
Wir bitten um Beachtung und danken für ihr Verständnis.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an folgende E-Mail: 
rathaus@fleischwangen.de
Ab dem 25.08.2025 sind wir dann wieder für Sie da.

Neues aus dem Gemeinderat
1 Bekanntgaben

• Es liegt eine Anfrage aus der Bürgerschaft bezüglich des 
Zebrastreifens vor. Es wurde bemängelt, dass sich viele 
Verkehrsteilnehmer nicht an die vorgeschriebene 
Geschwindigkeit halten. Die Verwaltung hat geprüft, ob 
weitere Maßnahmen zur Erhöhung der Sicherheit ergriffen 
werden könnten, z.B. größere Hinweisschilder, zusätzlichen 
Verbotsschilder oder bauliche Veränderungen. 

Das Landratsamt hat weitergehende Maßnahmen abgelehnt, 
mit der Begründung, dass die aktuell bestehende 
Beschilderung und Verkehrsregelung seitens der 
Straßenverkehrsbehörde als ausreichend angesehen.
• Die Gemeinde hat 250.000 Tonnen Kies von der Fa. Neptun 

Energy erhalten. Der Kies wird am Skater Platz angeliefert 
und dort vorübergehend gelagert bzw. verwendet. Im Augst 
sollen dann die Feldwege saniert werden.

• Die Anträge für die drei Windkraftanlagen wurden bereits 
eingereicht. Aktuell sind die Unterlagen noch nicht vollständig, 
daher wird es mit der Bearbeitung bzw. Genehmigung noch 
etwas dauern. Weitere Informationen erfolgen in einer der 
kommenden Sitzungen, sobald ein neuer Sachstand vorliegt.

• Für die Neugestaltung des Spielplatzes stehen 35.000 Euro 
zur Verfügung. Das Projekt wurde zusammen mit der 
Grundschule durchgeführt. Gewählt wurden den 
Schülerinnen und Schülern ein Spielturm, eine Schaukel, ein 
Twister und ein Bodentrampolin

• Das Ferienprogramm für dieses Jahr steht fest. Der 
Vorsitzende bedankt sich herzlich bei allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die mit großem Engagement zur 
Planung und Umsetzung beigetragen haben. Als Zeichen der 
Wertschätzung wird es im Herbst wieder ein Dankeschön-
Essen für alle ehrenamtlichen Beteil igten und 
Vereinsvertreter geben. Die Einladung erfolgt gesondert. 

Der Umbau des Dorstüble steht kurz bevor. In der ersten 
Augustwoche werden die Bodenbelege abgeschliffen und neu 
versigelt sowie der Einbau einer neuen Küche im Erdgeschoss 
erfolgt. Die geplante Holzeckbank wird zu einem späteren 
Zeitpunkt installiert. Für das Vorhaben wurde ein Zuschuss in 
Höhe von 80% bewilligt. Die restlichen Kosten übernimmt der 
Förderverein.    

Zur Kenntnis genommen. 
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2 Wasserversorgung; 
Bericht über die Masterplanung

Die Landesregierung initiiert die Planung aufgrund der 
anhaltenden Trockenheit und Dürre im Jahr 2018. Ziel ist eine 
kommunenscharfe Bestandsaufnahme der Wasserversorgung 
(IST-Bestand), Prognosen bis ins Jahr 2050 zur Entwicklung 
von Wasserangebot und Trinkwasserbedarf.
Der Anteil kommunaler Versorgungsbereiche mit Defiziten im 
Normalverbrauch wächst bis zu 12%. Zudem können etwa 50 
% der Kommunen den Spitzenbedarf in Trockenphasen nicht 
abdecken.
Fleischwangen hat keinen festen Notverbund und daran 
müssen wir arbeiten. Das Vorhalten der Notleitungen als 
Überlandleitung würde 50.000 Euro kosten, diese wäre nur 3 
Jahre haltbar. Die Gemeinde ist im Krisenfall allein auf ihre 
eigene Wasserversorgungsstruktur angewiesen (eigener 
Brunnen und Quelle, Hochbehälter sowie Aufbereitung).
Die Ergebnisse für die Gemeinden sehen sehr gut aus. Die 
Kompaktinformation wird auf die Homepage Fleischwangen 
gestellt.
  

Zur Kenntnis genommen.    

3 Wasserversorgung Fleischwangen;
Vergabe von Sanierungsarbeiten
Vorlage: FLW 2025/075

In der Wasserversorgung ist die Sanierung der Filterschüttung 
sowie der Reinwasserpumpen dringend notwendig. 
Gemeinsame mit dem Wassermeister wurde die Anlage 
begutachtet und ein Angebot eingeholt. Die Firma Hydro 
Elektrik, die auch die Anlage aufgebaut hat, bietet die 
entsprechenden Arbeiten zu einem Preis von 34.105,25 € an. 
Entsprechende Mittel sind im Haushalt veranschlagt. In der 
kommenden Sitzung geht es, um eine Sanierung der restlichen 
Ozonanlage. Hierzu gibt es ebenfalls einen Haushaltsansatz. 
Zusammen werden sich die Kosten auf rund 270.000 € 
belaufen.    

Beschluss
Der Vergabe der Sanierungsarbeiten zum Angebotspreis von 
34.105,25 € wird zugestimmt. 

Einstimmig beschlossen.
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0

4 Baugesuch;
Neubau eines landw. Milchviehstalles, eines Kälberstalles, 
e i n e s F a h r s i l o u n d e i n e s G ü l l e b e h ä l t e r s , 
Fleischwangen,Flst. Nr. 233/3, 255, 256/1, 256/5, 740, 741,
Vorlage: FLW 2025/076



Der Bauherr hat vor seine bestehende Landwirtschaft zu 
erweitern. Das Baugesuch über einen Milchviehlaufstall, einen 
Kälberstall, eine Güllegrube und zwei Fahrsilos wurde bereits 
im Jahr 2020 eingereicht. 
Im Zielbetrieb sollen 290 Kühe, 10 Kalbinnen und 48 Kälber 
gehalten werden. Im neuen Stall sind in der großen Gruppe 
216 Liegeboxen vorhanden. Zusätzlich gibt es 6 
Selektionsliegeboxen und zwei großzügige Strohboxen. Es 
werden dort insgesamt 222 Kühe gehalten. Im jetzigen 
Milchviehstall aus 2011 werden im Ziel 78 Kühe/Kalbinnen 
gehalten.
Die Jungviehaufzucht soll durch Kälberverkauf und 
Färsenzukauf ausgelagert werden. 
Die Standorte der Fahrsilos und der Güllegrube wurden so 
gewählt um außerhalb des Wasserschutzgebiets zu sein. Die 
Fahrsilos wurden im Vergleich zur ersten Planung nach Süden 
Richtung Weg verlagert. Der räumlich-funktionale 
Zusammenhang der neuen Bauten zur Hofstelle ist gegeben. 
Geruchsemissionsrechtlich ist das Vorhaben unbedenklich 
aufgrund der Einzelhoflage. 
Um die düngerechtliche Vorgabe von 170 kg N pro ha aus 
Wirtschaftsdünger nicht zu überschreiten müssen 2.075 m³ 
Gülle, rund 8.500 kg N, abgegeben werden. Hierfür liegen 
Gülleabnahmeverträge vor. Der Lagerraum für flüssigen 
Wirtschaftsdünger ist ausreichend groß, für eine Lagerdauer 
von 7,3 Monaten werden 4.583 m³ benötigt. Auch für feste 
Wirtschaftsdünger reicht das Lager aus.
Gemäß den Fachbehörden liegen nun alle notwendigen 
Stellungnahmen vor. 

Beschluss
1) Dem Bauvorhaben wird das Einvernehmen erteilt.
2) Die Verwaltung wird beauftragt, die Statik der Brücke 

überprüfen zu lassen, damit es zu keinen 
Folgeschäden durch die erhöhte Anzahl an 
Befahrungen kommt. 

   
Einstimmig beschlossen.
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0

5 Ber icht aus der Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbandes

Der Vorsitzenden berichtet, dass die Jahresabschlüsse der 
Wirtschaftspläne 2023 und 2024 im Rahmen der Planungen 
liegen. Zudem wurde der Wirtschaftsplan für das Jahr 2025 
beschlossen, mit 1,1 Millionen Gesamtkosten. Der 
Wirtschaftsplan 2025 sieht eine Betriebskostenumlage von 
53.345,90 € für die Gemeinde Fleischwangen vor. Die 
Umlagen waren in den vergangenen Jahren deutlich höher. 
Zudem ist im Jahr 2025 eine Investitionskostenumlage von 
10.220,00 € vorgesehen. Die Vergabe für den Umbau des 
Kombibecken und Maschinentechnik i.H.v. 198.784,15 € 
wurde ebenfalls in der Sitzung getätigt.    
  

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.    

6 Einwohnerfragestunde



Aus der Mitte der Zuhörerschaft wurden folgende Fragen 
gestellt:
• Ob es möglich sei, die geplanten Windkraftanlagen 

gleichzeitig auch für den Mobilfunkausbei zu nutzen?
Der Vorsitzende teilt mit, dass eine entsprechende Anfrage 
bereits gestellt wurde. Die Mobilfunkanbieter haben dies 
abgelehnt, da die Windkraftanlagen laut aktueller Planung 
nur für 20 bis 25 Jahre genehmigt sind. Eine 
Mobilfunkanlage erfordert hingegen eine dauerhafte 
Standortperspektive, weshalb eine Kombination nicht 
vorgesehen ist.

• Warum wurden die Schilder für die Wanderwege an der 
Gabelung zum Hochbehälter entfernt?
Der Vorsitzende antwortet, dass für die Beschilderung der 
Wanderwege, der GVV (Gemeindeverwaltungsverbund) 
zuständig ist. Die Verwaltung wird den Hinweis aufnehmen 
und der Sache nachgehen, um eine ordnungsgemäße 
Beschilderung sicherzustellen.

• Die Gehwege sollen ihrer Bestimmung entsprechend 
genutzt werden und nicht von PKW’s oder Bussen blockiert 
werden.
Der Vorsitzende teilt mit, dass der Hinweis ernst genommen 
wird. Die Zuständigen Busunternehmen werden informiert. 
Über den AVA wird der Hinweis ebenfalls an die betroffenen 
Nutzer weitergegeben, damit eine ordnungsgemäße 
Nutzung der Gehwege erfolgen kann.

• Von einigen Grundstücken ragen Büsche und Sträucher bis 
auf den Gehweg und behindern somit Fußgänger.
Die Verwaltung wird das Thema zeitnah über die AVA 
bekannt geben – mit der Bitte an Grundstückseigentümer, 
i h r e H e c k e n u n d S t r ä u c h e r e n t s p r e c h e n d 
zurückzuschneiden.

• Wann kommt der Kies am Skater Platz weg?
Dies soll Mitte August durchgeführt werden.

• An der Bushaltestelle sammelt sich bei Regen regelmäßig 
Wasser an. Gibt es Überlegungen, hier baulich etwas zu 
unternehmen?
Der Vorsitzende erklärt, dass das Regenwasser im 
Normalfall über den Gully abfließt. Bei stärkeren Regenfällen 
kann es jedoch vorkommen, dass das Wasser 
vorübergehend stehen bleibt, bis es vollständig abgelaufen 
ist. Die Gullys wurden erst kürzlich gereinigt.  Es wird derzeit 
überlegt, eine barrierefreie Bushaltestelle zu bauen. 
Gesetzliches Ziel ist es, in jedem Ort mindestens eine 
barrierefreie Bushaltestelle zu schaffen – dadurch würde sich 
auch die Entwässerungssituation verbessern. Mit dem 
Landratsamt wird die Situation vor Ort geprüft.

• Wie ist der aktuelle Stand beim Glasfaserausbau?
Es gibt derzeit einen neuen Netzverpachtungsprozess, der 
aktuell läuft. Die Vergabe soll nach diesem Prozess erfolgen 
Danach wird es genauere Informationen zum weiteren 
Zeitplan und Ausbauumfang geben.

• Wann wird der Spielplatz für die Schule umgesetzt?
Die Umsetzung des Schulspielplatzes ist noch in 
Abstimmung mit dem Gartenbauer. Ein genauer Termin 
kann erst genannt werden, sobald die Planung final 
abgestimmt ist.

• Wie ist der Sachstand in Sachen Handymast?
In einer der vergangenen Sitzungen wurde bereits im 
Gemeinderat darüber berichtet, dass der Anbieter weiterhin 
an der Funkplanung ist. Leider liegen bisher noch keine 
Ergebnisse vor. 



Herzliche Einladung zum Ferienprogramm 2025😊
Auch in diesem Sommer laden wir alle Kinder herzlich zu 
unserem Ferienprogramm ein!
Wir bieten ein spannendes und abwechslungsreiches 
Programm an mit jede Menge Spaß, also seid dabei.

16.08. Mini O-Lauf
Veranstalter: Landjugend Fleischwangen
Beginn/Ende: 11:00 – 13:00 Uhr
Ort/Treffpunkt: Sportplatz Fleischwangen
Altersgruppe: 6-12 Jahren
Anmeldung: bis 10.08.25 unter 0176 47810204
Teilnehmer: keine Begrenzung
Mitzubringen: Wechselsachen (Wasserschlacht)  
Betreuer/in: Max Rimmele (Vorstand)
Unsere Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt.
Sommer, Sonne Sonnenschein! Und dazu ein spaßiges 
Ferienprogramm? Dann meldet euch gerne für unseren 
kindgerechten Mini-O-Lauf an. Angelehnt an unseren allseits 
bekannten Orientierungslauf gestalten wir für Eure Kinder einen 
spaßigen Mittag voller Spiel und Spaß. Für Verpflegung inklusive 
Getränke wird kostenfrei gesorgt. Am Ende wird es auch eine 
Wasserschlacht geben, sofern es die Umstände zulassen. Bei 
entsprechenden Anordnungen seitens des Landkreises bezüglich 
Dürre und Trockenheit kann dieser Punkt allerdings auch entfallen. 
Bringt aber dennoch gerne Wechselsachen und vor Allem ganz viel 
Spaß mit! 
Wir freuen uns auf euch. Eure Landjugend Fleischwangen.

26.08. „Schöpfung erleben- mit allen Sinnen Gottes Welt 
entdecken“
Veranstalter: Kinderkirche
Beginn/Ende: 09:30–12:00 Uhr
Ort/Treffpunkt: „Naturklassenzimmer“ Richtung Eichenmühle 
beim

Rosenzüchter, Zum Abholen sind wir im 
Pfarrhaus
Altersgruppe: 4–8 Jahre
Anmeldung: bis 22.08. unter Tel. 0151 50477 689 (Sylvi Boos)

oder 0157 538 88989 (Petra Gindele)
Teilnehmer: max. 15 Personen
Kosten: keine
Mitzubringen: -
Betreuer: Diana B., Petra G., Patricia Z., Anne R.
Unsere Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Wir suchen Gottes Spuren in der Natur und singen, basteln und 
spielen zusammen.

30.08. Kinderfischen
Veranstalter: Fischerfreunde
Beginn/Ende: 07:00–12:00 Uhr
Ort/Treffpunkt: Krummholz Weiher
Altersgruppe: 6 – 15 Jahre, , 6-10 Jahren mit Begleitung
Anmeldung: bis 27.08. unter Tel. 1238
Teilnehmer: max. 15 Personen
Kosten: 2,00 €
Mitzubringen: eigenes Angelzeug/Köder

7 Verschiedenes

Es gab keine Wortmeldungen.   



Betreuer/in: Peter Eninger 07505/1238, Winfried Fässler, 
07505/393, Michael Eninger 07505/957811

Wir wollen zusammen Fische fangen und kennen lernen. Außerdem 
grillen wir am Lagerfeuer Würste. Getränke und Grillwurst gibt´s am 
Weiher zu kaufen. Es sind auch Begleiter/innen herzlich willkommen. 
Wir feiern dieses Jahr unser 20-jähriges Jubiläum und freuen uns 
besonders, dies mit Euch gemeinsam zu erleben & zu feiern.

03.09 Apfelsaft selber machen
Veranstalter: Anne Rombach
Beginn/Ende: 14:00– 17:00 Uhr
Ort/Treffpunkt: Mühlbachweg 1, 88379 Guggenhausen
Altersgruppe: 4 – 10 Jahre 
Anmeldung: bis 29.08 unter 0151 12245235
Teilnehmer: keine Begrenzung
Kosten: keine
Mitzubringen: eine leere Flasche, wettergerechte Kleidung,

eventuell Sonnen-/Mückenschutz
Betreuer/in: Anne Rombach
Die Veranstaltung findet bei schlechtem Wetter nicht statt. Eventuell 
gibt es einen Ersatztermin. 
Vom Apfel am Baum bis zum Saft in der Flasche. 

08.09. Tischtennis für Jung & Alt
Veranstalter: Sportverein Fleischwangen
Beginn/Ende: 17:00 – 20:00 Uhr
Ort/Treffpunkt: Gemeindehalle
Altersgruppe: ab 10 Jahren
Kosten: keine
Anmeldung: keine Anmeldung erforderlich
Teilnehmer: keine Begrenzung
Mitzubringen: Schläger (wenn vorhanden), etwas zu trinken, 

Turnschuhe 
Betreuer/in: Christian Hoffmann, Ingo Lutz
Hey Du, hast Du Lust auf Tischtennis? 
Heute Abend lassen wir es so richtig krachen. Wir spielen Runde um 
Runde im Rundlauf und Turniere und haben Spaß. Egal wie 
draußen das Wetter ist. Bring einfach gute Laune und einen 
Schläger mit. Kein Schläger? -Kein Ding, wir haben welche dabei. 
Also zieh`Deine Turnschuhe an und komm ‘vorbei. Bei Fragen 
meldet Euch einfach bei
Christian Hoffmann unter der Tel. 0172 3652239 oder bei Ingo Lutz 
unter Tel. 0176 47677163. Bis dann!

11.09. Kino
Veranstalter: Musikverein Fleischwangen
Beginn/Ende: Film 1: 15:00 Uhr

Film 2: 20:00 Uhr 
Ort/Treffpunkt: Probelokal
Anmeldung: keine
Teilnehmer: unbegrenzt
Altersgruppe: Film 1: ab 4 Jahren, U6 nur in Begleitung

Film 2: ab 12 Jahren
Kosten: 3 € für Film 2
Mitzubringen: Taschengeld für Getränke und Popcorn und gute 

Laune.
Betreuer/in: Meike Nowak
Unsere Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 
Wir werden an diesem Tag 2 Filme an einer großen Leinwand 
zeigen.

Bürgermeisteramt
Grundschule Fleischwangen



Unser Spielplatz – Demokratie leben an der Grundschule 
Fleischwangen
Mit einem besonderen Projekt hatten es die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 3 und 4 an der Grundschule Fleischwangen zu 
tun. 
Bürgermeister Timo Egger hatte sie beauftragt, neue Spielgeräte für 
den Spielplatz an der Schule im Wert von 30.000 € auszuwählen. 
Das taten die Kinder natürlich gerne. In Kleingruppen suchten sie 
Spielgeräte aus und stellten ihre Auswahl anschließend den 
Klassenkameradinnen und -kameraden vor.

Als eine Vorauswahl getroffen war, kam Herr Egger in die Schule, 
um die Vorschläge der Schülerinnen und Schüler anzuhören. Gerne 
präsentierten sie ihre Ergebnisse und im Anschluss daran erklärte 
ihnen der Bürgermeister, wie Demokratie funktioniert: Jede Gruppe 
hatte nun die favorisierten Spielgeräte vorgestellt und jetzt wurde 
abgestimmt. In der Abstimmung entschieden sich die Kinder für 
einen Kletterturm und ein Trampolin. Einige waren etwas enttäuscht, 
dass die große Schaukel nicht gewählt worden war, aber Herr Egger 
erklärte ihnen, dass in der Demokratie auch oft ein Kompromiss 
gemacht werden muss und evtl., sofern das Budget es zulässt, eine 
kleinere Schaukel zusätzlich hinzukommen könnte.

Zum Abschluss durften die Schülerinnen und Schüler der Klassen 3 
und 4 noch sämtliche Fragen an den Bürgermeister richten. Sie 
wollten wissen, wie lange er nun schon Bürgermeister sei, ob das 
schon immer sein Traumberuf war und vieles mehr.
Die Grundschule Fleischwangen bedankt sich sehr herzlich bei 
Bürgermeister Timo Egger und bei der Gemeinde für dieses tolle 
Projekt, das für die Schülerinnen und Schüler Demokratie und 
Partizipation lebendig werden ließ.

Miriam Ullrich, Rektorin


